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Pressebericht über die Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen für den 

Bereich der A-Ausgabe 
 

 

Preming. 

Zur Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen konnte 1. Vorstand Christian Endl die Große 
Schar von ca. 70 Vereinsmitgliedern begrüßen. Ein ganz besonderer Gruß galt dem 2. 
Bürgermeister Karl-Heinz Grubmüller, der BLSV-Kreisvorsitzenden Gerlinde Kaupa u. dem 
Vorsitzenden der Jugendfördergemeinschaft Dreiburgenland Egon Ranzinger.   
 
Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden: 

Das Herzstück der SG Preming sind natürlich die aktiven Fußballer, Funktionäre, Trainer u. 
Betreuer. Nicht zu vergessen auch die vielen ehrenamtlichen Helferinnen u. Helfer, die den 
Spielbetrieb überhaupt erst ermöglichen. Im Vereinsheim wurde das Stüberl schön u. attraktiv 
eingerichtet. Hausmeisterarbeiten müssen noch detailliert abgestimmt werden. Am Sportgelände 
selber wurden die Sitzbänke erneuert, eine Info-Tafel aufgestellt und Regenerationsmaßnahmen 
am Rasenplatz durchgeführt. Der Markt Tittling asphaltierte die Straße neu u. die SG Preming 
übernahm dabei die Pflasterarbeiten beim Sportheim. Die benötigten Parkplätze konnten leider 
noch nicht geschaffen werden. Die alljährlichen Veranstaltungen neben dem Fußballspielbetrieb 
wie Skiausflug, Osternestsuchen, Kickerturnier, Beteiligung am Ferienprogramm, 
Schafkopfturnier, Weihnachtsfeiern, Eisstockschießen am Sportheim u. die Jugendhallenturniere 
zeigen von einem vielfältigen Vereinsleben. Zu den einzelnen Geschehen blendete Andy 
Moosbauer immer wieder mittels Beamer einige Fotos ein, welche dann immer für sehr gute 
Aufmerksamkeit sorgten. Die SG Preming hat derzeit einen aktuellen Mitgliederstand von 435 
Personen, so Schriftführer Mario Kannamüller. Tendenz weiter nach oben steigend. Die 
Mitgliederbetreuung (Krankenbesuche usw.) wurde von Josef Schreindl recht zuverlässig 
durchgeführt.  Mit Gisela u. Manfred Bürgermeister hat der Verein auch 2 Ehrenamtskreissieger 
2005 in seinen Reihen. Die beiden haben sich ganz besonders um die SG verdient gemacht. Zum 
Schluss sprach Vorstand Ch. Endl allen ein herzliches Dankeschön aus, die der SG Preming zu 
diesem Aufschwung im letzten Jahr verholfen haben. 
 



 

 

 
Mitgliederehrungen: 

Die BLSV-Kreisvorsitzende (Ehrzeichen u. Urkunde) Frau Gerlinde Kaupa und die SG Preming 
(Urkunde) konnten dann für langjährige Mitgliedschaft folgende Vereinsmitglieder ehren: 
 
20 Jahre: 
Klaus Brunner, Josef Gsödl u. Herbert Seitz. 
 
25 Jahre: 
Manfred Bürgermeister, Alois Gsödl, Georg Gsödl, Erwin Kindermann, Reinhold Kindermann, 
Josef Kriegl, Werner Lanzendorfer, Egon Ranzinger, Georg Sammer u. Harald Stadler. 
 
30 Jahre: 
Robert Gsödl u. Ludwig Hain. 
 
 
Funktionärsehrungen: 

Weiter wurden durch den BLSV mit einer Urkunde u. einem besonderen Ehrenzeichen geehrt: 
 
Mario Kannamüller   (6 Jahre Schriftführer) 
Erwin Öttl   (7 Jahre Platzkassier) 
Roland Fischl   (8 Jahre in der Vorstandschaft) 
Josef Schreindl  (12 Jahre in der Vorstandschaft) 
Christian Endl   (14 Jahre in der Vorstandschaft, davon 9 Jahre 1. Vorstand) 
Johann Brunner  (16 Jahre in der Vorstandschaft) 
Alois Gsödl   (17 Jahre Jugendtrainer) 
Manfred Bürgermeister (15 Jahre in der Vorstandschaft u. 9 Jahre Jugendtrainer) 
Josef Kriegl   (20 Jahre Kassier u. davon 14 J. als 1. Kassier) 
Max Graml   (14 Jahre Mitarbeit in der Vorstandschaft, davon 9 Jahre als 
    2. Vorstand) 
Ludwig Fischl   (11 Jahre Fußballabteilungsleiter) 
 
Hain Christian (Ein Preminer Urgestein,  der „Stache“, tritt ab!) 
34 Jahre Mitgliedschaft in der Vereinsvorstandschaft, Gründungsvorstand der SG im Jahr 1972, 
ca. 20 Jahre Jugendtrainer, davon auch ca. 20 Jahre Jugendleiter, 
Vereins-Chronist (Fußballgeschehen) von Anfang an. Platzwart. 11-jährige Mitarbeit an der 
Erstellung der Stadionzeitung.  
 



 

 

 

 

 

Berichte der Fußballabteilung 

Den Bericht des erkrankten Fußballabteilungsleiter Ludwig Fischl für den Herrenbereich 
übernahmen kurzerhand die Trainer. Manfred Bürgermeister steht mit seiner 
2.Herrenmannschaft derzeit auf Platz 1 der A-Klasse Passau/Reserven u. will unbedingt die 
Meisterschaft zu Saisonende einfahren. Die Trainingsbeteiligung ist trotz des Erfolges leider 
nicht zufriedenstellend. Manfred Höllrigl steht mit seiner 1. Mannschaft auf Platz 4 der A-
Klasse Passau. Ein Erreichen des 2. Platzes hat man noch nicht aufgegeben.  Der 
Verjungungsprozess der Mannschaft lässt positive Ansätze für die Zukunft erkennen.  
 
Für den Juniorenbereich hat Jugendleiter Christian Hain schon einen längeren Bericht verfassen 
müssen. Für den Bereich der A-, B-, C- u. D-Junioren wurde im Mai 2005 mit dem FC Tittling 
ein eigener Verein, die Jugendfördergemeinschaft Dreiburgenland, gegründet, welche den 
Spielbetrieb im Fußballkreis Passau im Sept. 2005 aufnahm. Eine ganz positive Entwicklung für 
beide Vereine und talentierte junge Kicker ist bereits jetzt erkennbar, so Hain.  
Die A-Junioren liegen in der Kreisliga auf dem 2. Rang mit Aufstiegschancen. Die B-Junioren, 
ebenfalls in der Kreisliga, haben auf Platz 8 mit dem Abstieg zu kämpfen. Die C-Junioren 
hingegen liegen in der Gruppe Dreiburgenland auf Platz 4. Die D-1-Mannschaft hat in der 
Kreisklasse den 3. Platz erreicht u. spielt ab Frühjahr 2006 auch in der Kreisliga. Die D-2-
Mannschaft kam in der Gruppe leider über den letzten Platz nicht hinaus. 
Bei den E- u.- F-Junioren stellt die SG Preming weiter seine eigenen Mannschaften. Die E-1 
steht auf dem 4. Platz, die E-2 hingegen auf dem 6. Platz. Die F-1 hat jedes Spiel gewonnen u. 
ist damit Tabellenführer. Die F-2 liegen auf Platz 7. 
 
Bericht der Kindertanzabteilung: 

Seit 1 ½ Jahren bietet Sissi Neubauer den Kindern u. Jugendlichen eine neue Möglichkeit der 
Bewegung, nämlich den zeitgenössischen Kindertanz. Ihre tanzeifrigen Mädchen trainieren 
immer donnerstags und haben weiter regen Zulauf. Derzeit sind da 53 Kinder in 4 Altersgruppen 
aktiv. Aufgrund der stetigen Nachfrage muss vielleicht das Angebot noch vergrößert werden, so 
Sissi Neubauer. 
 
 
Kassenbericht: 

Das BLSV-Darlehen für den Sportheimumbau in Höhe von 13.200 € wurde im Nov. 2005 
ausbezahlt. Nun steht noch der Zuschuss in Höhe von 26.400 € aus. Der Verein steht in 
überschaubaren finanziellen Verhältnissen da, die sich immer lichten, so Kassier Josef Kriegl. 
Die Kassenprüfer Bruno Woldrich u. Max Hauzenberger bescheinigten eine ordnungsgemäße u. 
saubere Buchführung. Danach wurde dem Kassier und der Vereinsvorstandschaft einstimmig die 
Entlastung durch die Mitgliederversammlung ausgesprochen. 
 
 



 

 

Neuwahlen: 

Bei den darauf folgenden Neuwahlen kam es zu folgendem Ergebnis: 
1. Vorstand    Christian Endl    (unverändert) 
2. Vorstand    Öttl Manfred für Max Graml 
3. Schriftführer   Mario Kannamüller   (unverändert) 
4. Kassier    Josef Kriegl    (unverändert) 
5. Abteilungsleiter Fußball  Manfred Bürgermeister für Ludwig Fischl 
Ausschussmitglieder: 
Thomas Blöchl, Johann Brunner, Alfred Hain, Sigi Hackl, Roland Fischl u. Andy Moosbauer. 
Ehrenamtsbeauftragter:  Josef Schreindl 
Platzkassier bleibt Erwin Öttl u. Kassenprüfer bleiben  Max Hauzenberger u. Bruno Woldrich. 
 

Ausblick in die Zukunft: 

Für die kommende Zeit will man verstärkt an einer schlagkräftigen 1. Herrenmannschaft mit 
Aufstiegsperspektiven, noch besseren Förderung der Jugend u. der Trainer arbeiten. Ein 
„Oldietag“ Anfang Mai soll allen ehemaligen Spielern der SG ein Wiedersehen bereiten. 
Parkplätze müssen geschaffen werden. Die Kinderspielplatz steht zur Modernisierung an. Auch 
die Einfriedung des Sportgeländes ist zu überarbeiten. Ab 2006 sollen bereites wieder 
Rücklagen gebildet werden, um der einmal nachfolgenden Generation ein guten finanziellen 
Grundstock übergeben zu können. 
 

BLSV-Kreisvorsitzende Gerlinde Kaupa                                               
übereicht dem Preminger Urgestein Christian 
Hain,  genannt „Stache“ das Ehrenzeichen 
des BLSV mit Urkunde. 

                                                                                         
 
 

 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

Christian Endl 
1. Vorstand 

 
 


